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Aufgabe 9 (mündlich) [Fortsetzungssatz]

Sei µ ein Prämaß auf dem Ring R ⊂ P (Ω) und µ∗ das zugehörige äußere Maß auf P (Ω).

Zeigen Sie, dass für p.d. Mengen A1, A2, . . . ∈ R, gilt: limn→∞ µ
∗ (
∑n

k=1Ak) = µ∗ (
∑∞

k=1Ak).

Aufgabe 10 (4 Punkte) [äußeres Maß]

Sei µ ein Prämaß auf dem Ring R ⊂ P (Ω) und µ∗ das zugehörige äußere Maß auf P (Ω).

Zeigen Sie mit Hilfe der Definition von µ∗ (vgl. Beweis zu Satz 2.1), dass zu Q ⊂ Ω mit

µ∗ (Q) <∞, ein A ∈ A (R) existiert, so dass gilt: µ∗ (Q) = µ∗ (A).

Aufgabe 11 (3 Punkte) [µ∗-Messbarkeit, Spaltungseigenschaft]

Sei µ ein Prämaß auf dem Ring R ⊂ P (Ω) und µ∗ das zugehörige äußere Maß auf P (Ω)

und A∗ = {A ⊂ Ω | A ist µ∗-messbar }. Es seien M,N ⊂ Ω und es gebe A,B ∈ A∗ mit

M ⊂ A, N ⊂ B und µ∗ (A ∩B) = 0. Zeigen Sie, dass gilt: µ∗ (M ∪N) = µ∗ (M) + µ∗ (N).

Aufgabe 12 (4 Punkte) [Eindeutigkeitssatz]

Sei F := R (J ), wobei J = {(a, b] : a ≤ b; a, b ∈ R}, und sei D ⊂ R eine abzählbare

Teilmenge. Zeigen Sie, dass die Mengenfunktion µ : F → R ∪ {∞} mit µ (A) = |A ∩D| ein

Prämaß auf F ist, das sich i.A. nicht eindeutig zu einem Maß auf B = A (F) fortsetzen lässt.


